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EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG 
zum Versand unverschlüsselter Emails 

 
 
Aufgrund von Datenschutz- und Sicherheitsbestimmungen sowie berufsrechtlichen Regelungen ist es 
Rechtsanwälten und somit auch der Kanzlei Ihm nicht mehr möglich, personenbezogene Daten in 
einfachen, unverschlüsselten Emails zu versenden. Für das Führen der entsprechenden 
mandantenbezogenen und mandatsbezogenen Korrespondenz wäre daher stets die klassische 
Papierform zu wählen. 
 
Für den Fall, dass Sie möchten, dass wir Ihnen weiter Emails senden dürfen und auch in Ihren 
Angelegenheiten per Email mit anderen Beteiligten korrespondieren dürfen, ist ein Versenden solcher 
Daten in einfachen, unverschlüsselten Emails nur dann zulässig, wenn von Ihnen eine 
unterschriebene Erklärung in Papierform und im Original vorliegt. Sie erhalten daher im Folgenden die 
Möglichkeit, eine solche Erklärung abzugeben. 
 

 
 
Ich, 
 
________________________________________________________________ 
(Name des Mandanten) 
 
________________________________________________________________ 
(Adresse des Mandanten) 
 
erkläre Folgendes: 
 
 
 
Mir ist bekannt, dass mit der Datenübertragung über das Internet (Emails, Datenübertragung aus 
Formularen auf der Homepage) Sicherheitsrisiken verbunden sind. Mir ist insbesondere  bekannt, 
dass die Wege, die eine Email durch das Internet nimmt, weder nachvollzogen noch abgesichert 
werden können, so dass es zu Bekanntwerden der Daten durch Zugriff Dritter, Datenverlust, 
Virenübertragung, Übersendungsfehler, Übersendungsausfällen etc. kommen kann. 
 
Die Risiken, die mit dem Versand solcher Emails verbunden sind, insbesondere die unbefugte 
Kenntnisnahme und Verwertung des Inhalts der Emails, Vervielfältigung und Verfälschung durch 
Dritte, sind mir bewusst. Mir ist auch bewusst, dass dadurch die Anforderungen hinsichtlich 
Datenschutz und IT-Sicherheit nicht gewährleistet sind. 
 
Ich willige rein freiwillig unter Berücksichtigung und Inkaufnahme der oben genannten Gefahren 
ausdrücklich ein, dass die Kanzlei Ihm mandatsbezogen mir per Email Daten im PDF- oder im DOC-
Format zusendet und mit mir per Email korrespondiert. 
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Ihre persönlichen Daten werden in der Kanzlei Ihm elektronisch gespeichert, um die ordnungsgemäße  
Bearbeitung der Mandate zu gewährleisten; das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) wird dabei 
beachtet. 
 
Mir ist bekannt, dass die mir so zugsandten Emails personenbezogene Daten oder Daten, die der 
Verschwiegenheitspflicht der Rechtsanwälte unterliegen, enthalten können. Für den Eintritt  
der oben genannten Risiken entbinde ich die Kanzlei Ihm und die darin tätige Rechtsanwältin nebst 
Mitarbeiter ausdrücklich von der anwaltlichen Verschwiegenheitspflicht. 
 
Ich willige rein freiwillig auch ein, dass in meinen Angelegenheiten trotz der genannten Risiken auch 
mit allen anderen Verfahrensbeteiligten wie z.B. Gegner, Gegnervertretern, Versicherungen, 
Gerichtsvollziehern, Behörden, Gerichten u. a. per Email korrespondiert werden darf. 
 
Diese Einwilligungserklärung gilt auch für die von mir benannten Ansprechpartner und die 
dazugehörigen Emailadressen. 
 
Diese Erklärung ist rein freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Soweit ich keine Korrespondenz per Email wünsche, werde ich dies der Kanzlei Ihm 
unverzüglich mitteilen. Der Widerruf kann schriftlich, per Fax oder per Email an info@kanzlei-ihm.de 
erfolgen. 
 
Mit der Einwilligungserklärung ist eine Haftung der Kanzlei für alle Schäden, die mittel- oder 
unmittelbar mit dem Versenden von unverschlüsselten Emails in Zusammenhang stehen, 
ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
Ich habe diese Erklärung und deren Inhalt verstanden. 

 
 
 
 
_____________________________ ______________________________ 
Ort, Datum   Unterschrift 
 


